
Bericht über die Arbeit der Stadtbibliothek im Jahr 2005 Seite: 1
AZ: 42 00 03

Q.ı,0ı.J0O6 ;w¬\« /rs W04 Mo-1
Stadtverwaltung Eisenach

Ü Beschlussvorlage
E Berichtsvorlage

oz 41 42 oo 03

Jahresbericht über die Arbeit der Stadtbibliothek Eisenach 2005

vom Fachamt auszufüllen

[fi
Ü Beigeordnetensitzung

Ü Ü ÜOrtschaftsrat

Ü Ü ÜRechnungsprüfungsausschuss

Ausschuss für Stadtentwicklung,
Wirtschaft, Kultur und TourismusÜ Ü Ü
Ausschuss für Familie, Jugend,
Soziales und GesundheitswesenÜ Ü Ü
Ausschuss für Bildung, Schule und
SponÜ Ü Ü

Ü Ü ÜJugendhilfeausschuss

Ü Ü ÜWerkausschuss

Bau-, Verkehrs- und
UmweltausschussÜ Ü Ü

Ü Ü ÜHaupt- und Finanzausschuss

IZI Ü ÜStadtrat „2L<.o.ı,o6 L1
'

|X] keine haushaltsmäßige Berührung Ü Einnahmen Haushaltsstelle:
Ü weitere Ausgaben HH-Stelle: Ü Ausgaben Haushaltsstelle:

* . V ' í
' `

HH/JR
lnansgruchnahme
./. verausgabt
./. vorgemerkt
= verfügbar

Beschluss-Nr.: 0131/2005 Beschluss-Nr.: Beschluss-Nr.: Beschluss-Nr.:

P«R »z› ”s



Bericht über die Arbeit der Stadtbibliothek im Jahr 2005 Seite; 2
AZ: 42 00 03

I. SachverhaltIJahresbericht

Die Stadtbibliothek Eisenach blickt auf ein veränderungsreiches und arbeitsreiches Jahr 2005
zurück.

Von den Besuchern wird die Bibliothek in Eisenach gut angenommen. Insbesondere im Bereich
Öffentlichkeitsarbeit zahlten sich verstärkte Anstrengungen und zusätzliche Werbemaßnahmen
aus. Mit 105 Veranstaltungen konnten die diesbezüglichen Aktivitäten des Vorjahres um 15
gesteigert werden. Zum einen wirkte sich hier aus, dass die Stadtbibliothek seit Herbst 2005 mit
neuen Handzetteln den Lehrern ihre speziellen Angebote für Schulklassen der verschiedenen
Altersstufen auf eine neue Weise bekannt macht. Zum anderen zeigte insbesondere seit
Schuljahresbeginn im Herbst 2005 die Aktion Zweitklässler eine stabilere positive Resonanz.
Diese Aktion, bei der auf Beschluss des Stadtrates erstmals im Schuljahr 2004/05 alle
Zweitklässler an Eisenacher Schulen nach einem einführenden Bibliotheksbesuch mit der
Klasse einen kostenlosen Nutzerausweis für ein Jahr erhalten können, hat sich im zweiten Jahr
ihres Bestehens etabliert. Lehrer wie auch Eltern haben zunehmend durch die
Öffentlichkeitsarbeit Kenntnis von der Aktion und so konnten im neuen Schuljahr bereits mehr
Kinder angemeldet werden als 2004/05. Besuchten im vorigen Schuljahr 14 Klassen die
Bibliothek und wurden 202 Kinder angemeldet, so sind es im jetzigen Schuljahr bereits bis
Jahresende 2005 16 Klassen und 255 Kinder. Zwei weitere Veranstaltungen sind bereits für
2006 angemeldet. Die Aktion weist insbesondere seit Herbst 2005 eine starke Nachhaltigkeit
auf: Zumeist bringen die Kinder bei ihrem zweiten oder dritten Besuch Eltern oder Geschwister
mit und können zeigen, was ihnen die Stadtbibliothek alles bietet.
Insgesamt fanden sich 2005 53 Gruppen, vonıviegend Schulklassen, zu Bibliothekseinführungen
in der Stadtbibliothek Eisenach ein. Daneben wurden 33 thematische Kinderveranstaltungen
organisiert und gab es 16 weitere Veranstaltungen für Enwachsene oder gemischtes Publikum,
wie die Hörspielreihe mit dem Wartburgradio, den 8. Stadtentscheid im Vorlesewettbewerb für
die 6. Klassen sowie den Vorlesewettbewerb der Grundschulen, der auf lntitiative der
Mosewaldschule zum 3. Mal stattfand. Unter den Enıvachsenenführungen gab es auch drei
Führungen speziell für Seniorengruppen.

Die Stadtbibliothek Eisenach verzeichnete im vergangenen Jahr 55911 Besucher - das
entspricht einer durchschnittlichen Besucherfrequenz von 278 pro Öffnungstag. Die
Bibliotheksnutzer entliehen insgesamt 247519 Bücher, Zeitschriften, Tonträger, Filme bzw.
elektronische Medien. Angemeldet und mindestens einmal in der Bibliothek waren im
abgelaufenen Jahr 3771 Benutzer. Sie haben damit im Durchschnitt 65 - 66 Medien
ausgeliehen.

Mit der Übernahme des Bildungsmedienzentrums, das vonıviegend audiovisuelle und
elektronische Bildungsmedien für die Schulen des Schulamtsbereiches Eisenach zur Verfügung
stellt, enıveiterte sich das Aufgaben- und Dienstleistungsspektrum der Stadtbibliothek zur
Jahresmitte. Die Medien werden nunmehr in Magazinaufstellung aufbewahrt und an Lehrer
kostenfrei entliehen. Um künftig eine elektronische Verbuchung dieses Bestandes analog zum
allgemeinen Bibliotheksbestand zu ermöglichen, ist es erforderlich, dass in den nächsten
Monaten dieser Gesamtbestand elektronisch katalogisiert wird, eine zusätzliche Aufgabe, die
neben den alltäglichen Arbeiten erledigt werden muss.

Ausgesprochen erfreulich im vergangenen Jahr war für die Einrichtung die Einstellung einer
Auszubildenden in der Fachrichtung Fachangestellte/r für Medien- und Informationsdienste/
Fachrichtung Bibliothek - die erste Ausbildungsstelle seit etwa einem Vierteljahrhundert in der
Eisenacher Stadtbibliothek. Seit Ende August verstärkt und verjüngt diese Auszubildende nun
das Team der Bibliothek, die die Ausbildung gern und mit Engagement betreut.

Mit Jahresbeginn 2005 erfolgte eine Verringerung der Öffnungszeiten.
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Betreffs der vom Stadtrat beschlossenen Schaffung einer Möglichkeit zur Online-Recherche im
Bestand der Stadtbibliothek einschließlich Vorbestellungen etc. sind die Vorbereitungen soweit
getroffen, dass die Software angeschafft und installiert wurde. Eine Freigabe zur Nutzung
scheitert momentan aber an technisch derzeit nicht realisierbaren Forderungen zum
Datenschutz.
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